
Eine Burg ist ein befestigter . Mit „befestigt“ ist gemeint,

dass man den Ort im Krieg gut verteidigen konnte. Dafür sorgten zum Beispiel hohe

 und Gräben davor. Im Laufe der Geschichte gab es viele

Arten von , so dass man nicht leicht sagen kann, was

genau eine Burg ist. Man kennt auch unterschiedliche Ausdrücke, wie

 oder Wehranlage.

Viele Burgen wurden an höher gelegenen Stellen gebaut, also zum Beispiel auf

. So hatte man einen besseren Überblick über das Land.

Auch war es so schwieriger für  die Burg anzugreifen, weil

die Soldaten bergan kämpfen mussten. Manchmal baute man Burgen aber auch auf

 in Seen oder Flüssen. Man spricht dann von einer

Wasserburg.

In der Burg lebte auch der  mit seiner Familie und seinen

Dienern. Palas nennt man das Wohngebäude des Burgherrn. Besonders bequem

war das  dort aber nicht, in der Burg war es meist kalt und

dunkel. Auch die  war oft schlecht. Zu einer Burg gehörte

meist auch ein Hof mit Tieren und ein . Es gab auch

Werkstätten für Handwerker in der Burg. So konnte die 

sich teilweise selbst versorgen. Das war vor allem bei 

wichtig.
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